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SV Sandhausen: Niederlage im letzten
Test vor Drittliga-Start

SV Sandhausen verliert 0:1 gegen Unterhaching im letzten
Testspiel vor dem Saisonstart. Diskussionen zur Wunschelf

gegen Osnabrück stehen an.

Von Wolfgang Brück

Herausforderungen und Chancen nach der
Testspielniederlage

Vöhringen. Im letzten Testspiel vor dem Drittliga-Auftakt musste
der SV Sandhausen am Freitag-Nachmittag eine schmerzliche
Niederlage einstecken. Mit 0:1 verlor die Mannschaft gegen die
SpVgg Unterhaching. Der entscheidende Treffer wurde von
Julian Kügel in der 17. Minute erzielt und verdeutlicht die
Schwächen in der Defensive des SV Sandhausen. Diese
Niederlage könnte jedoch als wertvolle Lernerfahrung vor dem
wichtigen Spiel gegen den VfL Osnabrück dienen.

Ausblick auf das erste Drittliga-Spiel

Sreto Ristic, der neue Cheftrainer des SV Sandhausen, zeigte
sich trotz der Niederlage optimistisch. Er betonte die positiven
Ansätze, die im Spiel umgesetzt wurden. Ristic ist bestrebt,
seine Mannschaft auf das bevorstehende Auftaktspiel am
kommenden Samstag um 14 Uhr am Hardtwald vorzubereiten.
Das Spiel ist nicht nur für die Spieler, sondern auch für die Fans
von großer Bedeutung, da der VfL Osnabrück als ehemaliger
Zweitligist gilt und intensive Konkurrenz erwartet wird.



Mittelfeld und Verteidigung: Spieler unter
Beobachtung

Die Aufstellung des SV Sandhausen bietet bereits erste Hinweise
auf die Wunschformation für das kommende Spiel. Nikolai
Rehnen bleibt die Nummer eins im Tor und stellte sein Können
mit einer starken Parade unter Beweis. Die Probleme in der
Defensive werden durch die verletzungsbedingten Ausfälle von
Luca Zander und Niklas Lang verstärkt, was die Chancen für
Sebastian Stolze in der rechten Verteidigerposition erhöht. Die
Neuzugänge Jeremias Lorch und Jakob Lewald sind für die
Innenverteidigung gesetzt.

Wichtige Erkenntnisse für die Mannschaft

Besonders in der Offensive müssen die Spieler wie Dominic
Baumann und Marco Schikora, die Pech mit dem Aluminium
hatten, ihre Chancen besser nutzen, um gegen Osnabrück
erfolgreich zu sein. Ristic betont, dass mehr Tempo im
Kombinationsspiel gefordert ist. Die Analyse der zugelassenen
Chancen muss vor dem Spiel unbedingt erfolgen, um die
Teamstrategie zu verbessern.

Gemeinschaftsgefühl und Fan-Engagement

Das Fanfest, das am Samstag mit einem öffentlichen Training
der Profis und weiteren Attraktionen stattfindet, verspricht nicht
nur Unterhaltung, sondern könnte auch neue Impulse für die
Mannschaft und deren Fanbasis geben. Medienchef Kim Rileit
kündigt viel „Spaß, Spannung und Gemeinschaft“ an, was die
Bedeutung der Fans und des gemeinschaftlichen
Zusammenhalts in den Vordergrund rückt. Die positiven
Erfahrungen aus dem Trainingslager in Österreich verdeutlichen,
wie wichtig die Fanunterstützung für den Vereinsgeist ist.

Ein schwieriger Auftakt für die Saison



Trotz der letzten Niederlage scheint der SV Sandhausen für die
Herausforderungen der bevorstehenden Drittliga-Saison gut
gerüstet. Die bisherigen Tests zeigten vielversprechende
Ergebnisse, wie beispielsweise ein 8:0 gegen den Landeslisten
TSF Dornhan. Diese Ergebnisse sind jedoch nicht ausreichend,
um sicherzustellen, dass die Mannschaft auch gegen stärkere
Gegner besteht. Besonders gegen Aarien wie Osnabrück und
Saarbrücken, die als schwere Kontrahenten gelten, muss das
Team sein volles Potenzial ausschöpfen.
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